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Aspekte des Coachings –  
elementare Grundvoraussetzungen  

für Erfolg im Fußball
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CongressPark Wolfsburg

INTERNATIONALER TRAINER-KONGRESS



Grußwort des DFB-Präsidenten

Sehr geehrte Damen und Herren,
in der immer schneller voranschreitenden (Fußball-)Welt sollten wir 
unsere Wurzeln nicht aus dem Blick verlieren. „Back to the roots” 
 lautet daher das Motto des Internationalen Trainer-Kongresses 2015, 

auf dem sehr treffend wieder alle Facetten der Trainingsarbeit beleuchtet werden.
Ich freue mich sehr darüber, dass sich der Internationale Trainer-Kongress in den 
vergangenen Jahren zu einem wichtigen Treffpunkt entwickelt hat. Hier werden 
 viele wertvolle Kontakte geknüpft, Fachgespräche geführt und über die Veränderun-
gen im modernen Fußball diskutiert.
Aus der „Autostadt“ Wolfsburg ist mittlerweile auch eine „Fußballstadt“ geworden. 
Mit den diesjährigen Siegen des VfL Wolfsburg im DFB-Pokalfinale der Herren und 
der Frauen ebenso wie mit dem Triple-Gewinn der Frauen im vergangenen Jahr 
unter streicht der VfL seine aufstrebende Rolle im nationalen und internationalen 
Fußball. Der CongressPark Wolfsburg und das AOK-Stadion bieten für den Inter-
nationalen Trainer-Kongress 2015 daher eine wunderbare Kulisse, um über den Fuß-
ball und seine Zukunftsentwicklung zu diskutieren und zu philosophieren.
An dieser Stelle gebührt mein Dank einmal mehr Präsident Lutz Hangartner und Ge-
schäftsführer Michael M. Meurer für die exzellente Vorbereitung dieses wichtigen 
Ereignisses in der Trainer-Aus- und -Weiterbildung.
Den Tagen von Wolfsburg wünsche ich einen guten Verlauf und allen Beteiligten 
einen ebenso interessanten wie lehrreichen ITK 2015.
Wolfgang Niersbach

Grußwort des Oberbürgermeisters der Stadt Wolfsburg

Sehr geehrte Damen und Herren,
ich lade Sie herzlich ein, in der Heimatstadt des doppelten DFB-
Pokal siegers VfL Wolfsburg Gast zu sein! 
„Fußball ist alles“ – das ist das Motto unseres Vereins. Und Wolfs-
burg ist in der Tat eine Fußballstadt. Das haben wir bei den Titelfeiern 

jüngst weit über die Stadtgrenzen hinaus auch den letzten Zweiflern bewiesen und 
das werden Sie auch beim Kongress des Bundes Deutscher Fußball-Lehrer vom 
27. bis 29. Juli 2015 im Wolfsburger CongressPark sowie im neuen AOK-Stadion 
erleben.
Sie werden aber auch sehen: Erfolgreicher Fußball ist nicht alles, was es in Wolfs-
burg zu  bestaunen gibt. Im Rahmen des Kongresses haben Sie unter anderem die 
Gelegenheit, die Erlebniswelten „Auto stadt“ und „Phaeno“ sowie weitere Seiten 
Wolfsburgs bei einer Stadttour zu entdecken. 
Im Namen des Rates und der Verwaltung der Stadt Wolfsburg sowie aller Wolfs-
burgerinnen und Wolfsburger wünsche ich Ihnen einen anregenden Austausch 
mit den Kolleginnen und Kollegen wie auch einen erlebnisreichen Aufenthalt in 
unserer Stadt. 
Klaus Mohrs



Grußwort des AEFCA-Präsidenten

Es sind aufwühlende und turbulente Tage, die der Fußball momentan 
durchmacht. Wir alle fühlen uns wie im Auge eines Sturms – eines 
Sturms, der auch durch die mediale Verzerrung und einseitige Bericht-
erstattung verstärkt wird.

Dabei geht fast vergessen, welch wunderbarer Sport uns vereint. Fußball ist mehr 
als ein Spiel – er bringt Menschen aus allen Kulturkreisen und sozialen Schichten 
zusammen, baut Brücken zwischen verfeindeten Nationen, hält die Hoffnung selbst 
in Krisengebieten am Leben. 
300 Millionen Menschen spielen weltweit Fußball – 1,6  Milliarden Personen stehen 
direkt oder indirekt mit dem Fußball in Verbindung. Das sind mehr als die Einwohner 
Chinas oder Indiens – mehr als die Mitglieder jeder Religionsgemeinschaft.
„Einheit und Solidarität” sind die beiden Säulen, auf denen unser Sport basiert. 
 Dabei stehen auch die Trainer in einer ganz zentralen Rolle – auf allen Stufen und 
in sämtlichen Altersklassen. Ohne die globale Ausbildungs- und Entwicklungsarbeit 
würde der Spitzenfußball in den großen Ligen nicht funktionieren.
Dies ist auch ein klarer Auftrag an Sie – werte Konferenzteilnehmer. Nicht zuletzt ist 
es Ihre Aufgabe, die Trainerkollegen mit Rat und Tat zu unterstützen und die Ausbil-
dung der Ausbilder zu fördern. 
Gerade in diesen schwierigen Zeiten sind Respekt, Einheit und Solidarität entschei-
dende Werte. Und dafür müssen die Trainer als Vorbilder und Führungskräfte ein-
stehen.
Mit sportlichen Grüßen
Walter Gagg
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Montag, 27. 7. 2015

09.00-09.15 Eröffnung/Begrüßung Lutz Hangartner
BDFL-Präsident

Raum
Großer
Saal

09.15-09.30 Grußworte Klaus Mohrs, OB Wolfsburg

Ulf Schott, DFB

Klaus Allofs, VfL Wolfsburg

Raum
Großer
Saal

09.30-09.45 Programmeinführung Manfred Schaub
1. Vizepräsident

Raum
Großer
Saal

09.45-10.45 Unser Weg – Erfolg entwickeln Hansi Flick
DFB-Sportdirektor

Raum
Großer
Saal

10.45 -11.15 Kaffeepause

11.15 -12.15 Die DFB-Akademie als Baustein der 
Zukunft

Oliver Bierhoff
Manager National mannschaft

Raum
Großer
Saal

12.15-14.00 Mittagspause

14.00-15.00 Make them go! Grundvoraus-
setzungen für effektives Coaching

Prof. Dr. Jan Mayer
Sportpsychologe

Raum
Großer
Saal

15.00-16.15 Transfer zur Praxis ins AOK-Stadion

16.15-17.15 Individuelles Angriffsverhalten –
1:1 Situationen erfolgreich bestehen

Demogruppe: U-23 VfL Wolfsburg

Marcus Sorg/ 
Meikel Schönweitz

DFB-Sportlehrer

AOK-
Stadion

17.15-18.15 Gruppentaktisches Angriffsver-
halten – Passen und Freilaufen 
als Grundlagen für ein effektives 
Kombi na tions spiel

Demogruppe: U-23 VfL Wolfsburg

Marcus Sorg/ 
Meikel Schönweitz

DFB-Sportlehrer

AOK-
Stadion



Dienstag, 28. 7. 2015

09.00-09.45 Das Training der fußballspezifischen 
Ausdauerleistungsfähigkeit
zwischen HIT-Training  
und  klassischer Dauermethode

Dr. Thomas Hauser
DFB
Bereich Sport wissenschaft

Raum
Großer
Saal

09.45-10.45 Standardsituationen –
Chancen und Risiken

Dr. Stephan Nopp
Deutsche Sporthoch schule 
Köln

Raum
Großer
Saal

10.45-11.15 Kaffeepause

11.15-13.00 BDFL-Hauptversammlung

13.00-14.30 Mittagspause

14.30-15.30 Lassen Sie sich kein X für ein U 
 vormachen: einfache Regeln  
für  Trainer zum angemessenen  
Umgang mit wissenschaftlichen  
Erkenntnissen

Prof. Dr. Tim Meyer

Teamarzt 
der Nationalmannschaft

Raum
Großer
Saal

15.30-16.45 Transfer zur Praxis ins AOK-Stadion

16.45-17.45 Individuelles Abwehrverhalten

Demogruppe: U16/U17
VfL Wolfsburg

Florian Kohfeldt

Co-Trainer 
SV Werder Bremen

AOK-
Stadion

17.45-18.45 Gruppentaktisches Abwehrverhalten

Demogruppe: U16/U17
Vfl Wolfsburg

Achim Beierlorzer

Co-Trainer
RB Leipzig

AOK-
Stadion

19.00 „Kameradschaftsabend“ in der Business-Ebene der „Volkswagen Arena“

Raum
Großer
Saal



Mittwoch, 29. 7. 2015

Programmänderungen sind möglich

09.00-10.00 Die Zusammenarbeit zwischen  Trainer 
und Medienchef

Markus Hörwick
Mediendirektor
FC Bayern München

Raum
Großer
Saal

10.00-10.45 Trainerinterview:
Dieter Hecking
(VfL Wolfsburg)

Moderator:
Michael Leopold (Sky)

Raum
Großer
Saal

10.45-11.15 Kaffeepause

11.15-12.15 Podiumsdiskussion:

Berufsfeld im Wandel:  
Wie haben sich die   
Aufgabengebiete des   
Trainers verändert?

Moderation:  
Michael Leopold (Sky)

Teilnehmer:

Dieter Hecking 
Markus Hörwick
Thomas Schaaf
Jörg Schmadtke
Bernd Stöber

Raum
Großer
Saal

12.15-12.30 Schlusswort BDFL-Präsident Raum
Großer
Saal

12.30 Uhr Kongress-Ende / Testatausgabe
Mittagessen / Abreise



Verlängerung der DFB-Lizenz
Die vom DFB lizenzierten Trainer mit B-, A- oder Fußball-Lehrer-Lizenz sind 
gemäß der DFB-Ausbildungsordnung angehalten, ihrer Fortbildungspflicht 
nachzukommen. Innerhalb von drei Jahren müssen alle Lizenzinhaber 20 
Lerneinheiten (LE) an Fortbildung nachweisen. Die Fortbildungsveranstal-
tungen für B-Lizenz-Inhaber werden durch den DFB geregelt und durchge-
führt. Unter www.dfb.de Rubrik Training / Ausbildungstermine stehen alle 
Informationen zu Terminen und Veranstaltungsorten für B-Lizenzfortbildungs-
maßnahmen zur Verfügung.

A-Lizenz-Inhaber und Fußball-Lehrer haben die Möglichkeit der Fortbildung 
beim Bund Deutscher Fussball-Lehrer (BDFL). Dieser bietet zahlreiche Fort-
bildungsmaßnahmen in den acht regionalen Verbandsgruppen und jährlich 
einen Internationalen Trainer-Kongress (ITK) an. Weitere Informationen zu 
Terminen und Veranstaltungsorten erhalten Sie bei den Landesverbänden 
bzw. beim BDFL (www.bdfl.de).

Die Verlängerung der alle drei Jahre ablaufenden DFB-Lizenzen erfolgt aus-
schließlich durch den Deutschen Fußball-Bund.

Seit dem 1. Juli 2012 müssen alle Lizenzinhaber (B-, A- und Fußball-Lehrer-
Lizenz) folgende Unterlagen zur Verlängerung ihrer Lizenz beim DFB, Trainer-
wesen, Otto-Fleck-Schneise 6, 60528 Frankfurt am Main einreichen:

1. Fortbildungsnachweis (im Original)
2. Alte bzw. abgelaufene Lizenzkarte

Im Gegensatz zum vorherigen Verfahren müssen Lizenzinhaber, die ihre 
Unterlagen eingereicht haben, nicht vorab die jeweilige Verlängerungsgebühr 
überweisen.

Wenn die Unterlagen vollständig beim DFB eingegangen sind, erhalten Sie 
eine Rechnung und eine Rechnungsnummer von uns. Bei der Zahlung ist 
diese Rechnungsnummer unbedingt anzugeben. Erst nach Begleichung der 
Rechnung wird Ihre Lizenz verlängert und Ihnen zugesandt.

Sollte die Verlängerungsgebühr vorab und ohne Rechnungsstellung überwie-
sen worden sein, wird diese zurück überwiesen und dem Lizenzinhaber nach 
Erhalt der jeweiligen Unterlagen eine Rechnung ausgestellt.

Bei Rückfragen steht Ihnen die Abteilung Trainerwesen gerne unter:   
trainer@dfb.de oder +49 (0)69 6788-0 zur Verfügung.
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